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Regionales Berufsbildungszentrum des Kreises Segeberg 
in Norderstedt AöR
Moorbekstraße 17 
22846 Norderstedt
Tel.: 040 / 52 20 30 
Fax: 040 / 52 20 32 55
E-Mail:     kontakt@bbz-norderstedt.de 
Internet:  www.bbz-norderstedt.de

Informationsblatt
für Eltern und Schülerinnen/Schüler über den Inhalt und die Aufnahme in die

1.	 Ziel des Bildungsgangs

Das Ziel dieser Maßnahme liegt zum einen in der beruflichen Orientierung Jugendlicher mit Erstem 
allgemeinbildenden Schulabschluss oder einem mittleren Schulabschluss, zum anderen in der Förderung 
des Übergangs in ein Ausbildungs- oder Arbeitsverhältnis.

2.	 Voraussetzungen für die Aufnahme

Jugendliche können nach Erfüllung der Vollzeitschulpflicht (nach neun Schulbesuchsjahren) in die AVSH 
aufgenommen werden, wenn sie weder einen Ausbildungsplatz noch eine Arbeitsstelle gefunden haben. 
Sie erfüllen durch den erfolgreichen Besuch der AVSH in einem Jahr ihre Berufsschulpflicht, die ein Jahr 
in einem vollzeitschulischen Bildungsgang der Berufsvorbereitung umfasst. Schließen die Jugendlichen 
nach dem Besuch des Bildungsganges einen Ausbildungsvertrag ab, so müssen sie weiter am Berufs-
schulunterricht teilnehmen.

Die Entscheidung, welche Form der AVSH für die Schülerinnen und Schüler die geeignetste ist, wird in 
einem persönlichen Aufnahmegespräch getroffen und obliegt der Schule. Sie ist abhängig vom jeweili-
gen Stand der Ausbildungsreife, den schulischen Vorkenntnissen und individuellen Bedürfnissen der/des 
Einzelnen.

Jugendliche mit dem ESA-Abschluss erhalten an zwei Schultagen zum einen fachpraktischen Berufs-
feldunterricht in verschiedenen Fachrichtungen, zum anderen einen für die Berufsausbildung vorberei-
tenden Unterricht. Jugendliche sollen so auf den Übergang ins Berufsleben vorbereitet werden. 
An drei Tagen pro Woche sind die Schüler in einem Betrieb (Berufszweig nicht vorgegeben) und können 
so in der Arbeitspraxis erste Erfahrungen mit der Arbeitswelt sammeln.

Schülerinnen und Schüler mit dem MSA-Abschluss erhalten in der Regel einen Tag Schule pro Woche 
Berufsschulunterricht und absolvieren an vier Tagen/Woche ein Betriebspraktikum.

3.	 Anmeldung

Eintritt zum Schuljahresbeginn:
•	 Eine schriftliche Bewerbung für die Aufnahme in den Bildungsgang AVSH-Praxis ist nicht notwendig.
•	 Die Schule legt nach den Sommerferien direkt in der ersten Schulwoche des beginnenden 

Schuljahres einen Termin (siehe Homepage) für einen Informationsnachmittag sowie für die 
Einschulung (mit Aufnahmegespräch) fest. In der Regel erfolgt eine schriftliche Einladung zur 
Veranstaltung immer Sommer

Einschulung/Aufnahmegespräche im laufenden Schuljahr: 
Bitte nehmen Sie zu uns Kontakt auf, indem Sie einen Aufnahmegesprächstermin mit unserem 
Übergangslotsen Herrn Lüdemann unter der Telefonnummer 040/52 20 31 64 vereinbaren.

Ausbildungsvorbereitung Schleswig-Holstein 
für Schülerinnen und Schüler mit Schulabschluss
(AVSH-Praxis mit ESA und AVSH-Praxis mit MSA)
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4.	 Dauer der Ausbildung

Der Bildungsgang dauert in der Regel ein Jahr.

5.	 Unterrichtsfächer (Änderungen vorbehalten

Klassen mit Erstem Allgemeinbildenden Schulabschluss (2 Tage Schule pro Woche -ESA)

I Berufsfeldbezogener Bereich	
	 Ausbildungsvorbereitung Theorie						      2	
	 Ausbildungsvorbereitung Praxis (wechselnde Berufsfelder)		  4
	 direkt im Betrieb							       (3/4 Tage/Woche)

II Berufsübergreifender Bereich	
	 Mathematik									         2
	 Deutsch/ Kommunikation							       1-2
	 Wirtschaft/Politik								        2

III Wahlpflichtbereich
	 Englisch									         1-2
	 Berufsorientierung								        2
	 Datenverarbeitung								        2
		
								        Stunden pro Woche	 18

Klassen mit mittlerem Schulabschluss (1 Tag Schule pro Woche - MSA)

I Berufsfeldbezogener Bereich	
	 Ausbildungsvorbereitung Theorie in der Praxis im Betrieb		 (4 Tage/Woche)	

II Berufsübergreifender Bereich	
	 Mathematik									         2
	 Deutsch/ Kommunikation							       1-2
	 Wirtschaft/Politik								        2

III Wahlpflichtbereich
	 Englisch									         1-2
	 Berufsorientierung								        1-2
	
		
								        Stunden pro Woche	 8

6.	 Zusätzliche Hinweise

Berufskleidung
Für die Teilnahme am Fachpraxisunterricht in verschiedenen Berufsfeldern ist teilweise das Tragen von 
Berufskleidung Voraussetzung.

Praktikumsplatz
Die Durchführung von beruflichen Praktika ist bei Schülerinnen und Schülern mit ESA an 3 Tagen/Woche 
(mind. 480 Std/Schuljahr) und bei Schülerinnen und Schülern mit MSA an 4 Tagen/Woche (mind. 
640 Std./Schuljahr) während des gesamten Besuchs des Bildungsgangs Pflicht. Weitere Praktikumszeiten 
sind optional.

Sprachkenntnisse
Für den Besuch der Ausbildungsvorbereitung Schleswig-Holstein (AV-SH) sind ausreichende Deutsch-
kenntnisse erforderlich. Die Schule behält sich vor, als Voraussetzung für die Aufnahme Bewerberinnen 
und Bewerber einem Deutsch-Test zu unterziehen. Schülerinnen/Schülern mit Migrationshintergrund be-
nötigen Sprachkenntnisse der Sprachniveaustufe >A1 nach GER (gemeinsamer europäischer Referenz-
rahmen).


